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Die Träger der Kultur
errenhaus hat jüngſt der oſtpreußiſche Grafh ad den klaſſiſchen Ausſeruch gethan Der Groß

grund beſitz iſt Pionier und Träger der Kultur Mit
dieſem Ausſpruch hat der edle Graf ſeinem Anuſpruch auf
parlamentariſche Unſterblichkeit einen neuen Titel hinzu
gefügt denn das Wort kann als würdiges Seitenſtück zu
jenem Ausſpruch gelten den Graf Mirbach einſt gethan hat
als von Reformen im Eiſenbahnweſen die Rede war
Damals wollte er von Tarifreformen nichts wiſſen verlangte
aber daß die erſte Wagenklaſſe menſchenwürdi
eingerichtet werden müſſe Graf Mirbach iſt ſelbſt
Großgrundbeſitzer und in der Umgegend erzählt man ſich
daß er ſich auf die Abrundung ſeines großen Beſitzes vor
trefflich verſtehen ſoll wovon eine ganze Anzahl kleinerer
Landwirthe aus Erfahrung ſprechen können

Das Wort des Grafen Mirbach iſt kennzeichnend für die
junkerliche Denkungsweiſe Die Junker erklären den Groß
grundbeſitzer für den Träger und Pionier der Kultur und
die naturgemäße Folgerung aus dieſer Behauptung iſt der
Anſpruch daß der Staat der die Kultur zu fördern hat
für die Herren Großgrundbeſitzer nach Kräften die Mittel
der Allgemeinheit nutzbar machen ſoll Aus dieſer
Denkungsart reſultiren alle die Anſprüche die das
Junkerthum erhebt und leider nur zu oft in Verwaltung
und Geſetzgebung durchgeſetzt hat Daß der Großgrundbeſitz
Pionier und Träger der Kultur in en induſtrieller
handelspolitiſcher oder geiſtiger Vorwärtsentwicklung ſein
ſoll das zu beweiſen dürfte auch der kavaliermäßig mit der
Logik umſpringenden Beredſamkeit des Grafen Mirbach
ſchwer fallen Höchſtens kann er die Behauptung zu ver
theidigen verſuchen daß der Großgrundbeſitzer Träger der
landwirthſchaftlichen Kultur ſei Aber auch in
dieſer Beſchränkung muß dem Ausſpruch des Grafen
Mirbach vom liberalen Standpunkt aus auf das
Entſchiedenſte widerſprochen werden Der kleinere
und mittlere Grundbeſitz iſt ſowohl für die
Land wirthſchaft im allgemeinen wie für das Staats
wohl im ganzen wertkth voller als der GroßgrundbeſitzEs ſoll nicht beſtritten werden daß die Landwirthſchaft im

allgemeinen ſich in ſchwieriger Lage befindet wenngleich die
Verhältniſſe in den einzelnen Landestheilen ganz verſchieden
liegen aber in ſchwierigen Zeiten hält ſich der bäuer
liche Beſitz beſſer als der Großgrundbeſitz denn das
Einkommen des kleinen Beſitzers ſetzt ſich zuſammen nicht
blos aus der Grundrente ſondern auch aus dem Arbeits
lohn für die eigene wirthſchaftliche Leiſtung Dieſer Be
ſitzer erſpart für ſeine Perſon den erhöhten Arbeitslohn
welcher die Wirthſchaftskoſten des Großgrundbeſitzers be
laſtet Dazu kommt daß das Getreide einen verhältniß
mäßig größeren Theil der zum Verkauf gebrachten Produkte
bei dem Großgrundbeſitzer ausmacht als bei dem Bauern
Die kleinſten und kleinen Bauern verkaufen gar kein oder
wenig Getreide Den Baarerlös ziehen ſie abgeſehen von
den Handelsgewächſen vorzugsweiſe aus dem Verkauf von
thieriſchen Erzeugniſſen und auch bei dem mittelgroßen
Bauern überwiegen in der Regel die letzteren Dies gilt
namentlich in Jahren in denen das Getreide billig iſt
Dann ſchränkt der Bauer den eigenen Konſum an thieriſchen
Erzeugniſſen ein dehnt dagegen den an Getreide aus und
verfüttert außerdem mehr Getreide als ſonſt und verwandelt
es in thieriſche Produkte Nun ſind zwar die Preiſe des
Getreides nicht aber die der thieriſchen Erzeugniſſe ge
fallen Das einzige thieriſche Produkt deſſen Preis zurück

gegangen iſt iſt die Wolle hierunter aber hat faſt aus
ſchließlich der Großgrundbeſitzer zu leiden gehabt

Weiter kommt in Betracht daß mit verſchwindend geringen
Ausnahmen jeder Bauer von Hauſe aus ein Bauer geweſen
iſt während der Großgrundbeſitzer ſehr oft zunächſt einem
anderen Beruf z B als Offizier oder als Staats
beamter obgelegen hat Dazu machen die veränderten
Verhältniſſe in jeder Richtung eine veränderte Wirthſchafts
weiſe nothwendig deren Anforderungen in Ermangelung
entſprechender Vorbildung viele Großgrundbeſitzer nicht
gewachſen ſind Jn Betracht kommen auch die größeren
Anſprüche an das Leben auf dieſer Seite und die Standes
rückſichten welche man glaubt als herrſchender Stand
wahren zu müſſen Neigt der Bauer aus ererbter Gewohn
heit mitunter über Gebühr zur Sparſamkeit trifft bei dem
Großgrundbeſitzer eher das Gegentheil zu Die Vor
ſtellungen über den Beruf der Großgrundbeſitzer zum
Herrſchen ſind noch geſteigert worden durch Einrichtungen
der Geſetzgebung welche dem Großgrundbeſitzer einen be
ſonderen Einfluß auf öffentliche Verhältniſſe auch ohne
weitere perſönliche Vorausſetzungen einräumen Die junker
lichen Großgrundbeſitzer ſind anderen Bürgern über an
Herrſchſucht und Begehrlichkeit aber dieſe fragwürdigen
Vorzüge allein ſichern nicht den Anſpruch darauf Pioniere
und Träger der Kultur zu ſein

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Kaiſer Wilhelm ſoll einer Laffan Meldung zufolge in der
nächſten Zeit zum Beſuch der Königin der Niederlande
auf Schloß Schaumburg eintreffen

Die Kaiſerliche Familie wird ebenſo wie in den
vergangenen Jahren auch dieſes Jahr längeren Aufenthalt in
Wilhelmshöhe bei Kaſſel nehmen Die Kaiſerin trifft mit
den jüngſten Prinzen bereits am 20 d ein und gedenkt bis
Ende Juni dort zu bleiben Wann der Kaiſer zu erwarten iſt
ſteht noch nicht feſt

Die Begünſtigungen der Einfuhr zur See
Jn dem jetzt geltenden Zolltarife ſind Begünſtigungen für die

Einfuhr einiger Wagren zur See enthalten So werden geſägte
Schieferſteine Schieferblöcke wenn ſie ſeewäris eingehen frei
zugelaſſen während ſie ſonſt mit einem Zollſatze von einer Mark
pro dz belegt ſind Dackhſchiefer und rohe Schieferplatten zahlen
bei der Einfuhr zur See nur 50 Pfg Zoll ſonſt 1,50 M
Steine insbeſondere Vau Bruch und Wertkſteine in geſägten
Blöcken ſowie grobe Steinmetzarbeiten von ſchlichter nicht ver
zierter Arbeit ſind ſeewärts eingehend frei während bei der
Einfuhr auf anderen Wegen ein Zoll von einer Mark erhoben
wird endlich wird Salz Koch Siede Steinſalz 2c wenn es
ſeewärts eingeht zu einem Zollſatze von 12 M zugelaſſen
während es ſonſt mit 12,80 M verzollt wird Alle dieſe Be
günſtigungen ſollen nach dem neuen Zolltarifentwurf wegfallen
Jn den Oſtſeehäſen ſieht man der Aufhebung der Begünſtigungen
mit großer Sorge entgegen namentlich der der Begünſtigung
für das ſeewärts eingeführte Salz Dieſe Begünſtigung iſt ſeit
1879 gewährt worden weil befürchtet wurde daß die Ver
ſorgung der nördlichen und nordöſtlichen Theile Deutſchlands
mit Salz durch eine Erhöhung der Salzzölle erſchwert werden
würde weil die binnenländiſchen Salinen dorthin nicht billig
genug liefern könnten Bei der Ausarbeitung des neuen
Tarifentwurfs hat man geglaubt dieſe Befürchtung nicht mehr
hegen zu müſſen Jn der Begründung des Tarifentwurfs wird
u a geſagt

Eine Steigerung der Großhandelspreiſe wird im allgemeinen

durch die ſchon vorhandene Zuvielerzeugung hintangehalten
werden Nur in den Küſtengegenden könnte ſie möglicherweiſe
eintreten aber auch dort kaum in einem für die Verbraucher
empfindlichen Umfange Daß die Maßnahme den Kleinhandels
preis des verſteuerten Speiſeſalzes irgendwie zu beeinfluſſen
vermöchte erſcheint ausgeſchloſſen

Wenn die Großhandelspreiſe in den Küſtengegenden erhöht
werden ſo werden die Kleinhandelspreiſe folgen und gerade
beim Salz iſt jede auch die geringſte Erhöhung
eine empfindliche Mehrbelaſtung Oie Oſtſeehäſen
befürchten von der Aufhehung der Vergünſtigung eine beträcht
liche Schädigung für ihren Handel und ihre Rhederei Die
Vorſteherämter der Kaufmannſchaften in Königsberg und Memel
geben in ihren ſoeben erſchienenen Jabresberichten dieſen Be
fürchtungen Ausdruck Jm Berichte für Memel heißt es

Salz unterliegt jetzt beim ſeewärtigen Eingange einem Zoll
von 12 beim Eingang auf anderen Wegen einem ſolchen
von 12,80 M Da in dieſem Zollſatze auch die innere Abgabe
von 12 M enthalten iſt ſo wird von dem ſeewärts ein
gehenden Salz ein beſonderer Zoll nicht erhoben Nach dem
Entwurfe des neuen Zolltarifs ſoll künftig Salz neben der
inneren Abgabe auch beim ſeewärtigen Eingang einem Zoll
von 0,80 M unterliegen Eine ſolche Zollmaßregel würde eine
Vernichtung des hieſigen Salzhandels und eine
bedeutende Schädigung des Handels namentlich der preußiſchen
Oſtſeeſtädte und der Oſtſeerhedereien zur Folge haben Eine
Einfuhrabgabe von 80 Pf beträgt ca 50 Proz des Werthes
des bei der hieſigen Einfuhr allein noch in Betracht kommen
den engliſchen Siedeſalzes Das ausländiſche Salz wird dem
jenigen der inländiſchen Salinen gegenüber die durch Aus
nahmetarife außerordentlich geſchützt ſind nicht länger kon
kurrenzfähig bleiben

Das Vorſteheramt der Kaufmannſchaft zu Königsberg betont
ebenfalls daß wenn die Begünſtigung wegfiele die ſeewärtige
Einfuhr aufhören müßte und führt dann aus

Seit 1800 iſt die zollpflichtige ſeewärtige Einfuhr von Koch
ſalz in Deutſchland von 27,000 auf 16,600 T gefallen Au
der anderen Seite iſt die Ausfuhr deutſchen Salzes von 147
auf 236,000 T geſtiegen Die Einfuhr von Kochſalz nimmt
beſtändig ab die Ausfuhr beſtändig zu Mit Recht ſagt die
amtliche Begründung daß die vermehrte Salzverwendung in
der Landwirthſchaft nicht nur dem deutſchen Steinſalz ſondern
auch dem Siedeſalz einen erheblichen Mehrabſatz verſchafft
hat Dieſe Sachlage beweiſt lediglich daß die inländiſchen
Salinen ihren Abſatz unter dem herrſchenden Zolltarif nach
jeder Richtung hin geſteigert haben und zu deſſen weiterer
Ausdehnung eines neuen Zollſchutzes in keiner Weiſe bedürfen
Bei einer ſo außerordentlichen Ausdehnung des deutſchen Salz
abſatzes ſollte man den nordöſtlichen Küſtenprovinzen die ver
hältnißmäßig unbedentende ſeewärtige Einfuhr nicht durch
Zollerhöhungen unterbinden und damit den Einfuhrhandel
ſowie die mit dem Salztransport aus dem Auslande beſchäf
tigten deutſchen Schiffe ſchädigen

Die Zolltarifkommiſſion des Reichstages hat ſich dem Vorſchlage
die Zollbegünſtigung bei der Salzeinfuhr zur See aufzuheben
angeſchloſſen und einen Antrag des Abg Gothein die jetzt
geltenden Beſtimmungen aufrecht zu erhalten abgelehnt w

Agrariſche Ehrlichkeit
Auf einem ſüdweſtdeutſchen Bauerntage den der Bund der

Landwirthe in der vorigen Woche in Mainz veranſtaltet hatte
ſagte nach dem gewiß unverdächtigen Referat der Dtſch Tages
Ztg der ſtellvertretende Vorſitzende des Bundes der Land
wirthe Reichstagsabgeordneter Dr Roeſicke

Auch die Parteien ſeien muthig von ihren Verſprechungen
zurückgewichen ja noch mehr Statt der deutſchen Landwirth
ſchaft einen höheren Schutz zu gewähren für alle ihre Pro
dukte habe man vor wenigen Tagen in der Zolltarifkommiſſion
beantragt einen Zoll auf Superphosphat alſo auf ein
zur Produktion nöthiges Düngemittel einzuführen Die
ſelben Leute die dem Bauern ſeine Einnahmen
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Eiſenbahnen und ZBallons
Eine Betrachtung von Alfred Friedmann

Jüngſt fiel mir ein altes franzöſiſches Blatt in die Hände
La Charte vom 15 Oktober 1837 Der brillante Styliſt
der ſpätere Verfaſſer des unvergeſſenen Romans Made
moiselle de Maupin der formvollendete Dichter der Emaux
et Camées der Entdeckungsreiſe der Tra los montes
geſchrieben hat mit einem Worte Théophile Gautier be
ſpricht darin die erſte Eiſenbahn von Paris nach St
Germain

Wenn man überſchaut welche Fortſchritte welche Ent
deckungen der menſchliche Geiſt in dieſer kurzen Spanne
Zeit gemacht hat ſo kommen einem die Bedenken Gautier s
recht kindiſch vor Aber im Grunde treten wir doch jedem
Neuerer auch heute noch ſkeptiſch entgegen wenn wir nicht
rufen Steinigt ihn Wie viel Knüppel hat nicht nur
die Polizei dem Fahrrad dem Automobil in den Weg ge
legt Die Marconi ſche Telegraphie iſt nicht gefährlich
ſonſt würde man ſie verſchreien wie die elektriſche Bahn
Zur Zeit Gautier s und Dumas Vater war es noch mög
üich daß ein Grand Seigneur wie Monte Chriſto den
Wächter eines Telegraphenhäuschens beſtach damit er
falſche Signale gebe Dieſe wurden damals durch beweg
liche hölzerne Arme vermittelt in der Art wie noch heute
an den Stationen Einfahrt oder Ausfahrt eines Bahnzuges
erlaubt oder ſiſtirt werden Monte Chriſto giebt verkehrte

eichen er läßt den König von Spanien rückkehren oder
liehen und ſein Todfeind verliert Millionen an der Pariſer

Börſe Solche Kunſtſtückchen ſind heute noch im SchwangeAn ritet die falſche Botſchaft unſichtbar den Kupferdraht

ng

zwanzig ahren
Die iſenbahnen ſind in Mode Die Aktionäre träumen

nur von Rail Roads Die jedem Dinge innewohnende
Schwere die Entfernung werden in gegebener Zeit über
wunden ſein Die arabiſchen Hengſte aus der Raſſe des
Propheten die engliſchen Vollbluthengſte die Hirſche die
Windhunde reiht man in die Klaſſe der Faulpelze ein
Schildkröten vergleichbar Man wird in einigen hundert
Jahren das letzte Pferd auf Meſſen und Jahrmärkten aus
ſtellen wie man jetzt noch daſelbſt Sirenen gelehrige weiſe
Haſen und bärtige Frauen zeigt Naturforſcher wie Cuvier
und St Hilaire werden in Broſchüren die Eckzähne und
Kinnbacken eines Cabalothariums Pferdes behandeln
Reſte einer untergegangenen in Tertiärſchichten gefundenen
unbekannten Art Aber leider kann man die Eiſenbahn
nur als eine wiſſenſchaftliche Kurioſität als ein induſtrielles
Spielzeug betrachten Die Geſtalt der Erde auf der Berge
mit Thälern abwechſeln damit die Waſſer ihren Abfluß
finden widerſetzt ſich natürlicherweiſe dem Bau großer
Linien die Verſchiedenheit des Niveaus würde die Auf
werfung von Wällen Ausfüllungen Ueberbrückungen kurz
Ausgaben verlangen die auch der größte Erfolg des Unter
nehmens nicht decken könnte Nur angeſchwemmte Lande
Flandern und Holland dte Hochebenen des Reiches der
Mitte wo Wagen und Karren mit Segeln reiſen eignen
ſich allein für ſolch anglo amerikaniſche Erfindung Sonſt
müßte man Hügel wie Warzen abſchneiden man hätte
Brücken Tunnels unterirdiſche Gewölbe Viadukte zu
bauen Berge zu durchbohren und babvyloniſche Terraſſenzu errichten um fünf bis ſechs Zoll abſchüſſiger Bahnen zu

vermeiden
Die Schnelligkeit des Verkehrs, fährt Gantier fort

könnte nie ſolch e 3 Koſten wettmachen und was
verſchlägt es in der That ob man eine Sache in zwei oder
acht Tagen hat Man kann ſie ja früher beſtelen und

e Gautier ſchreibt 1837 im Alter von e
bei der ununterbrochenen Ankunft der Waaren iſt ſelbſt das
unnöthig Was die Verbilligung der Dinge Vaiſſe ſo
iſt ſie doch gleich Null denn die Geſellſchaften die ſolche
Bahnen bauen werden gezwungen ſein einen exorbitanten

Tarif aufzuſtellen und die Tranusporte werden ſo theuer
ſein wie nur je zuvor Aber laſſen wir die krämerhaften
Gedanken wenn die Rail ways ſolch rieſenhafte Aus
dehnungen gewinnen wie ſie unſere Enthuſiaſten träumen

wo wird man die Kohle hernehmen um all das in Be
wegung zu ſetzen Die Kohle kann man nicht ſäen oder
pflanzen und es bedarf tauſender Jahre ehe ſich neue
Lager bilden Die Wälder ſind ſchon verſchwunden was
wird man beginnen wenn alle Holz und Steinkohlen
verbraucht ſind Kann der Menſch ein neues Brennmittel
oder einen Erſatz für das verſchwundene Pferd finden Es
wird ein erheiternder Moment ſein wenn die Kärrner der
Zukunft auf ihren erkalteten Maſchinen ſitzen und genöthigt
ſein werden ihre Waggons ſelbſt zu ſchieben oder von
Kühen und Hühnern ziehen zu laſſen

Gautier beſchreibt nun die neuen Warteſäle BVillet
Verkaufsſtellen und vergleicht die Lokomotive mit ein m
Seeungethüm das waſſerpuſtend einen Schnupfen hätte
mit einer Seeſchlange der ein Dampfboot in die unrechte
Gurgel gekommen wäre Obgleich unermüdlich hat die
Maſchine doch den Anſchein des Angeſtrengten ſie ſchnauft
und giebt ſich furchtbar viel Mühe ſie iſt bizarr und er
ſchrecklich zu lebendig für einen Kochtopf und zu todt für
ein Pferd Sonderbare Schöpfung ein Thter aus Tiſen
und Panzerplatten dem das Feuer als Seele und derDampf als Athem dient Dabei geht dieſe neue Cefindung

noch ſehr langſam vorwärts Gautier vergleicht ihre Ge
ſchwindigkeit mit der eines gewöhnlichen Fiakers

Das war 1837
Der Zeitungsleſer von 1902 der ſelbſt ein Weltreiſender

geworden wird mit mitleidsvollem Lächeln eng
zwiſchen dem gar nicht ſo fernen Einſt und dem i
und kataſtrophenvollen Jetzt anſtellen Manchmal möchte
man die Frage aufwerfen was Goethe zu den Errungen
ſchaften der Neuzeit geſagt hätte er der den als Wohl
thäter der Menſchheit geprieſen dem eine Vorrichtung ge
lungen wäre mittelſt der man die Unſchlittkerzen nicht wehr



aus der Erde ſchmälern wollen ſcheuen ſich alſo
nicht ihm auch noch ſeine Ausgaben für Pro
diuktionsmittel zu vertheuern

Der Antrag entgegen dem Tarifentwurfe der es bei der Zoll
freiheit belaſſen will einen Zoll von 50 Pfg auf Super
phosphate zu legen ging von den Abgg Horn Paagſche Gäbel
Letocha und Dr Arendt aus Dieſe fünf Herren treten für die
Getreidezölle zin wollen alſo dem Bauern um mit Hrn Roeſicke
zu ſprechen ſeine Einnahmen aus der Erde nicht ſchmälern
ſondern erhöhen Herr Gäbel von der ſogen Reformpartei iſt
Gutsbeſitzer und waſchechter Agrarier ſo viel bekannt auch Mit
glied des Bundes der Landwirthe Für den Zoll auf Super
phosphate ſtimmten in der Kommiſſion auch Graf v Kanitz
der dem Vunde der Landwirthe ebenfalls angehört ſowie der
Abg Gamp den die Agrarier doch auch als einen der ihrigen
anſehen Daß der Antrag abgelehnt und damit das der Land
wirthſchaft ſo nothwendige Düngemittel zollfrei belaſſen worden
iſt hat die Landwirthſchaft denen zu danken die die Agrarier
ſtets die ärgſten Feinde der Landwirthſchaft nennen den Mit
gliedern der Linken in der Kommiſſion Freiſinnige und Sozial
demokraten ſtimmten gegen den Antrag weil ſie dem Landwirthe
ſein Produktionsmittel nicht vertheuern wollen Der Herrn
Roeſicke bekanntlich ſehr naheſtehende Abg Dr Hahn war
grundſätzlich nicht gegen den Zoll er ſtimmte zwar
gegen den Antrag für Zollfreiheit ließ aber durchblicken daß er
in der zweiten Leſung dafür ſein könnte wenn die Getreidezölle
erhöht würden Die Bauern auf dem ſüdweſtdeutſchen Bauern
tage wußten natürlich nichts von den Vorgängen in der Zoll
tariſ Kommiſſion deshalb konnte Herr Roeſicke bei ihnen den
Glauben erwecken daß die Gegner einer Erhöhung der Getreide
zölle ſo boshaft wären den Landwirthen die Düngemittel künſt
lich vertheuern zu wollen

Kirche und Schule

Als Frgänzung zu unſerem Leitartikel Eine Bilanz der
römiſchen Kirche ſei mitgetheilt daß nach Ausweiſen des
evangeliſchen Oberkirchenrathes in Wien in den Jahren 1899
1900 1901 zur evangeliſchen Kirche insgeſammt 18,632
Perſonen übergetreten ſind davon zum Augsburger Bekenntniß
16,528 zum Helvetiſchen 1554 Auf Böhmen entfallen 7695
auf Niederöſterreich 6279 Uebertritte

An eine Reviſion der Ausführung des Lehrer
beſoldungsgeſetzes in Preußen iſt nach den Er
klärungen des Regierungskommiſſars in der letzten Sitzung der
Unterrichtskommiſſion die ſich mit einer großen Anzahl von
Petitionen vorwiegend aus den Provinzen Poſen Pommern
Oſt und Weſtpreußen und Brandenburg beſchäftigte in abſeh
barer Zeit nicht zu denken Die Wünſche der Petenten
konzentrirten ſich vorwiegend auf folgende Hauptpunkte thun
lichſte Beſeitigung der Verſchiedenheiten der Grundgehälter
und Alterszulagen Gleichſtellung der Lehrer in Stadt und
Land hinſichtlich des Dienſteinkommens Anrechnung der Land
nutzung nur mit dem einfachen Grundſteuerreinertrag Be
meſſung des Werthes der Dienſtwohnung auf dem Lande mit
300 Zubilligung ausreichender Miethsentſchädigungen
Der Regiernngskommiſſar begründete die alle dieſe Wünſche
zur Zeit ablehnende Haltung der Regierung vorzugsweiſe mit
dem Hinweis auf die Ausführungsanweiſung zum Lehrer
beſoldungsgeſetz vom 20 März 1897 in welcher am
Schluſſe ausdrücklich ansgeſprochen ſei daß die Neuregelung
der Beſoldungen für die Beſoldungsbewegung auf abſehbare
Zeit einen Abſchluß bilden ſoll An dieſem Standpunkt müſſe
die Staatsregierung auch gegenwärtig grundſätzlich feſthalten
Sie können nicht die Hand bieten zu einer umfangreicheren
Neuregelung der Gehälter in einzelnen Landestheilen da damit
die Beſoldungsfrage im allgemeinen wieder aufgerollt und in
die Gemeinden die in erſter Linie für die erhöhten Be
ſoldungen aufzukommen hätten neue Beunruhigung hinein
getragen werden würde Der gegenwärtige Zeitpunkt erſcheine
im Hinblick auf den wirthſchaftlichen Rückgang vieler Ge
meinden und die veränderte finanzielle Lage des Staates für die
von den Petenten erſtrebte Reviſion der Ausführung des Lehrer
beſoldungsgeſetzes beſonders ungeeignet Die Kommiſſion
beſchloß wie nach den Mehrheitsverhältniſſen in dem von den
Konſervativen und Centrum beherrſchten preußiſchen Abgeord
netenhauſe leider nicht anders zu erwarten war über die Petitionen

zur Tagesordnung überzugehen Die Lehrer die ja ohne
hin durch beſondere Fürſorge ſeitens des preußiſchen Landtags
nicht gerade verwöhnt ſind werden ſich alſo weiter in Geduld
faſſen müſſen

Der Oberſchulrath von Mannheim hat ſeine ablehnende
Haltung gegen die Errichtung eines Reformgymnaſiums
nach Frankfurter Muſter aufgegeben Die neue Schule tritt
mit dem Herbſt d J ins Leben

Politiſches
Prinz Ludwig von Bayern hat einſt wie erinnerlichin Mostau nicht ſehr glücklich Wenn die Vorausſetzung daß die

deulſchen Fürſten und Prinzen Vaſallen ſeien proteſtirt Jetzt
ſoll er wie von der ſozialdemokratiſchen Pfälz Poſt und der
Mannheimer Volksſtimme erzählt wird am 7 Juni kurz
nachdem er von der Zuſammenkunft mit dem Großherzog von
Baden im Mannheimer Schloſſe nach Ludwigshafen zurück
gekehrt war in einer öffentlichen Rede auch folgende Worte ge
ſprochen haben

Jch komme ſoeben von einem ſchönen Fleckchen Erde das
man uns vor hundert Jahren gewaltſam entriſſen hat

Dieſe Worte ſind in dem Berichte der Münch N Nachr
nicht enthalten Die angeführten Blätter wollen aber angeblich
ahtreihe Zeugen beibringen können daß die Aeußerung ge
allen ſei

Parlamentariſches

Die Anhänger des Landraths v Alten in Schleswig haben
jetzt thatſächlich die Wiederaufſtellung des Landraths als
Landtagskandidaten beſchloſſen Sein Hanptgegner iſt
wiederum der Hofbeſitzer Fintzen Brekling ein freikonſer
vativer Agrarier Dazu vird der Nat Ztg aus parlamen
tariſchen Kreiſen geſchrieben

Der Miniſter des Jnnern hat Abgeordneten gegen
über keinen Wege gelaſſen daß eine Einflußnahme der
vorgeſetzten Behörden auf die Entſchließung des Herrn
v Alten betreffs der Wiederannahme der Kandidatur nicht
ſtattfinden werde er glaube nicht das Recht zu einer der
artigen Einwirkung zu beſitzen Das iſt formell gewiß zu
treffend Eine andere Frage aber iſt die ob Herr v Alten
noch ferner auf ſeinem bisherigen Land rathspoſten be
laſſen werden kann und dafür trägt der Miniſter des Jnnern
die volle Verantwortung Vleibt Herr v Alten in ſeinem
jetzigen Amt ſo bekundet damit die Regierung daß ſie der
artige die politiſche Moral untergrabende Wahl
manipulationen wie ſie ſich Herr v Alten geſtattet hat
als gleichgiltig betrachtet und ſie wird ſich nicht wundern
dürfen wenn die politiſchen Parteien daraus die ihnen vor
theilhaften Konſequenzen ziehen Daß übrigens das Ab
geordnetenhaus zunächſt auch die Wiederwahl des Herrn
v Alten kaſſiren würde unterliegt keinem Zweifel Die
Wiederwahl würde durch denſelben Wahlmannskörper erfolgen
deſſen Haltung durch die frühere Cinflußnahme des Landraths
bewirkt war Die vorausſichtlich peinlichen Erörterungen über
die Alten ſche Wahl die diesmal durch die Niederlegung des
Mandats abgeſchnitten worden ſind würden dann das Ab
geordnetenhaus in voller Breite beſchäftigen Die Verant
wortung für dieſe Verhandlungen die der politiſchen Haltung
preußiſcher Verwaltungsbeamter keinen neuen Ruhmestitel
neuen würden haben dann diejenigen zu tragen die die

Wiederwahl des Herrn v Alten direkt oder indirekt be
günſtigen

Es iſt vom politiſch moraliſchen Standpunkt unverſtändlich wie
nach all den Vorgängen bei der Wahl v Alten s von einer neuen
Kandidatur deſſelben überhaupt die Rede ſein kann Die Vor
gänge haben bekanntlich faſt ausnahmslos einen ſo heftigen Tadel
bei allen in Betracht kommenden Körperſchaften und Parteien
gefunden daß ſchon ein beträchtliches Quantum Selbſtloſigkeit
dazu gehört die ſcheinbar unerſetzliche eigene Perſon wieder in
den Wahlkampf zu ſtellen

Parteinachrichten

Das Greifswalder Tageblatt hört von zuverläſſiger Seite
der Generalſekretär der nationalliberalen Partei Patzig werde

her qus dem von ihm bisher bekleideten Parteiamte aus
ſcheiden

Jm Wahlkreiſe Bayrenth Berneck Wunſiedel hatte
es wie erinnerlich der Bund der Landwirthe abgelehnt mit
den Nationalliberalen weiterhin gemeinſame Sache zu machen
hatte vielmehr an Stelle der Vereinbarung in echt agrariſcher
Art Unterwerfung der Nationalliberalen unter die Führung
und Willkür der äußerſten Flügel der Agrarier verlangt Die
Nationalliberalen in Bayreuth waren am Sonnabend voll
kommen einig darin daß ſie verpflichtet ſeien die Konſequenzen
der vom Bunde der Landwirthe ergangenen Herausforderung
zu ziehen Jn dieſem Sinne hiben ſie als ihren Kandidaten
Oekonomierath Hagen aufgeſteltt für den ſie bis zum Wahl
tag 3 Juli mit voller Energie den Wahlkampf führen
werden Oekonomierath Hagen iſt Profeſſor der Ackerbau
ſchule in Bayreuth und ſteht in der Zolltariffrage im all
gemeinen auf dem Boden der Regierungsvorlage will
aber den Zoll für Gerſte gemäß des bayeriſchagrariſchen
Antrages erhöht wiſſen

Verwaltung und Rechtspflege
Die preußiſche Eiſenbahnverwaltung hat wie die

Berl Pol Nachr hören neuerdings zwei Lokomotiven be
ſonderer Konſtruktion beſtellt mit welchen Verſuche angeſtellt
werden ſollen die Fahrgeſchwindigkeit der Schnell
züge auf 130 Kilometer gegenüber der jetzigen höchſten

g ſchnäuzen brauchte Wenn Goethe unſere elektriſchen
eleuchtungskörper die modernen Verkehrsmittel die Hoch

bahn geſehen
Unſer Freund Théophile Gautier war 1848 auch Zeuge

des Aufſtieges eines Luftballons Green hieß der
Asroſtat Dumont von damals In den Zeiten Ändree s

des Verſchollenen iſt es vielleicht nicht ganz unintereſſant
die Anſichten eines Sprachkünſtlers zu hören der dieſe zu
meiſt in einem Brillantfeuerwerk von ſich gab Er glaubt
wenn man dieſes Fahrzeug von Taffetas Strohgeflecht und
Seilen ſieht es müſſe die Reiſe darin weniger gefährlichals die mit der Eiſenbahn ſein Mr Green in Frag und
weißer Binde wie ein Gentleman der zum Diner geht oder
in ſein Cabriolet ſteigt voll britiſchen Phlegmas und ein
amerikaniſches Damenpaar mit leichtgerötheten Wangen
ſchön ruhig das iſt die Reiſegeſellſchaft Eine Pariſerin
hätte geſchrien

Der Ballon ſteigt auf wie der Vogel Rock der Ver
gleich iſt ſchwach aber Gautier geſteht er hahe keinen
anderen Nun ſchwebt er hin leichten und doch kräftigen
ſengee voll unendlicher Majeſtät Wenn die Lokomotive

ölliſchen Urſprungs ſcheint ſo haftet dem Ballon ohne
Wortſpiel etwas Himmliſches an Die Lokomotive mit ihrem
entſetzlichen Geräuſch ihrem Todesſchrei und Pfiff und den
ſchwarzen Rauchwolken läuft auf unbeweglichen Schienen
verſchwindet im Dunkel der Tunnels und ſucht wohl den
Teufel wieder zu erreichen der ſie erfunden hat Der
Ballon ohne Lärm und Anſtrengung verläßt die Erde
gegen das W der Schwere und erhebt ſich ſtill zu Gott
Unglücklicherweiſe wie die Inſpiration geht der Vallon
dahin wohin ihn der Wind treibt spiritus Hat ubi vult
der Geiſt weht wohin er will Bei der Schlacht von
Fleurus und der Belagerung von Toulon wollte man dem

Ballon ſchon eine praktiſche Bedeutung geben Seit der
eit da Phaston in den Wagen des Phoebus ſtieg und
ernnterfiel ſeit Jcarns ſich Flügel machte die er der Thor

mit Wachs beſeſligte das Sonnennähe ſchmelzen mußte

d

und ſchmolz wiſſen wir von verfehlten Luftſchiffahrten zu
erzählen Der feurige Wagen des Elias die Adler die den
Aeſop in die Lüfte erhoben in den Palaſt des Königs
Nectanebo ſind nicht ſo chimäriſch wie man glaubt noch
iſt es Ganymed der gen Olywpos Höhen getragen wird
Excelſior iſt der Schrei der Menſchheit Wir fliegen im
Traume und all das ſollte etwas anderes ſein als pro
phetiſches Vorahnen der Erfüllung der Wünſche der Seele
und des Verſtandes in kommender Zeit Man erfindet nur
was exiſtirt oder was exiſtiren kann

Cyrano de Bergerac hat zuerſt eine Reiſe nach dem
Empire und den Estats du Soleil beſchrieben er hat

den Aeroſtat den Luftſchiffer nach ſtreng phyſitaliſchen Ge
ſetzen erfunden Wir ſehen das Wunder jeden Tag vor
uns wenn ſich aus dem Kamin ein verbranntes Stück
Papier loslöſt und in den Aether auffliegt Man brauchte
6000 Jahre um den Schluß aus dieſer Thatſache zu ziehen
Und die Erde iſt jung erſt ſechs Tage alt denn vor dem
Herrn ſind tauſend Jahre wie ein Tag Leider hat der
Ballon weder Flügel Schwanz Hals noch Füße er iſt
ein Schiff ohne Segel und Steuer ein Fiſch ohne Floſſen
ein Vogel ohne Federn er ſchwebt das iſt alles Es iſt
beſchämend für den Menſchen den Hyppogryphen den Pegaſus
erfunden zu haben und ihn nicht lenken zu können Neulich
laſen wir in einer Zeilung wie ein Spanier aus Cadix an
kündigte er würde in einem Ballon ſeine Vaterſtadt ver
laſſen in Madrid auf dem Balkon der Königin ihrer gnä
digen Majeſtät die Hand küſſen und wieder heimkehren Es
war eine Ente aber dieſe Ente wird eines Tages leben
können Gautier meint das Gouvernement ſolle dem Er
finder einen e von 25 Millionen ausſetzen und einige
zwanzig Gelehrte beſolden die ſich ausſchließlich mit dem
Problem der lenkbaren Luftſchiffahrt beſchäftigen Adieu
dann die Eiſenbahn die nur das Antlitz der Erde ver
unſtaltet Nun wird die Welt eine andere Man wird
andere Sitten andere Regierungen eine andere Architektur
andere Vefeſtigungsmittel haben Die Zollämler die

Geſchwindigkeit von 90 Kilometern zu bringen Die Verſuche
werden natürlich auf ſolchen Strecken ſtattfinden bei welchen
der ſchwerere Oberban durchgeführt iſt Der neue Lokomotiv
Typus wird übrigens auch bei den Schnellzügen mit jetziger
Fahrgeſchwindigkeit verwendet werden können wobei die Mehr
koſten der Anſchaffüung durch die vergrößerte zur Beförderung
gelangende Wagenzahl und den Fortfall der Vorſpannlokomotive
aufgewogen werden würden

Zum Fall Schmoller Wozh äußert ſich jetzt auch Land
richter Pr Mittelſtädt Leipzig in einem Anſſatz Die
akademiſche Vorleſung und das Urheberrecht der in der

Dentſchen Juriſtenzeitung veröffentlicht iſt
Zwar gehört die gkademiſche Vorleſung zu den im 8 1 g

des Geſehes vom 19 Juni 1901 unter den geſchützten Werken
der Litteratur aufgeſührten Vorträgen welche der Be
lehrung dienen und die Vorſchriſt des 8 17 l die gewiſſe
öffentlich gehaltene Vorträge für die Preſſe freigiebt iſt auf
die W nicht anzuwenden Beſteht hiernach an
der Vorleſung als ſoiche ein Urheberrecht ſo iſt d doch
nicht jede Aeußerung die vom Katheder aus fällt ge
ſchützt Das was Profeſſor Schmoller im Hörſaal geſprochen
hat war denn doch in ſeiner Totalität etwas ganz anderes
als das was in dem Referat des Studenten zum Ausdruck

ekommen iſt Vielmehr hat der Student lediglich einzelneKenherungen die ihm weſentlich dünkten weil er ſie für

ſenſationell hielt wiedergegeben Den weſſentiichen
Jnhalt des Vortrages kann jene Aeußerung über die Ab
ſichten der Regierung unmöglich gebildet haben dies um ſo
weniger als der Autor ſelbſt erklärt haben ſoll er habe jene
Aeußerung in dieſer Form gar nicht gethan und
das Referat daher unrichtig geweſen iſt Die Veröffent
lichung einer einzelnen Meinungsänßerung aus einem Vor
trage noch dazu in entſtellender Form aber iſt eine Jndis
kretion und nicht die Vervielfältigung eines Geiſteswerkes
Sollte durchaus eine ſtrafrechtliche Ahndung des Jndiskretion
ſtattfinden ſo hätte es vielleicht näher gelegen die Handlung
des Studenten aus dem Geſichtspunkte der Beleidigung
zu beurtheilen Jch möchte ſogar faſt glauben daß ſelbſt der
Paragraph des groben Unfngs der ſchon ſo manches mal
ausgeholfen hat im vorliegenden Falle dem allgemeinen
Rechtsgefühl eher zugeſagt haben würde als der Begriff des
Nachdrucks Jn jedem Falle iſt die erfolgle Verurtheilnng
auf Grund des neuen Urheberrechtsgeſetzes zuUnrecht erfolgt und man wird geſpannt darauf ſein
dürfen wie das Urtheil der durch den Studenten angerufenen
höheren Jnſtanz ausfallen wird

Dieſe Ausführungen des Leipziger Landrichters ſind einleuchtend
und überzeugend

Mit einer intereſſanten Rechtsfrage über die Einſicht in
die Wählerliſten hatte ſich das Oberverwaltungsgericht zu
beſchäftigen das folgendermaßen entſchied

Wenn die Einſicht der Wählerliſte bei der Auslegung be
ſchränkt und den Wählern eine auf den geſammten
Jnhalt ſich erſtreckende Durchſicht nicht geſtattet worden wäre
ſo würde dies die Ungiltigkeit der Wahlen zur Folge
haben An einer geſetzlichen Beſtimmung welche den Wählern
ein Recht auf Ertheilung einer Abſchrift der Wählerliſte
gäbe fehle es Dies könne nicht aus dem Recht auf Einſicht
der Liſte hergeleitet werden Auch die Berechtigung zum Ab
ſchreiben der Liſte läßt z in Ermangelung einer Geſetzes
vorſchrift nicht als in das Recht auf Einſicht der Liſte ein
begriffen anſehen Ein Ueberlaſſen der Liſte ohne ein ſolches
wäre die Herſtellung einer förmlichen Abſchrift kaum möglich
liegt außerhalb des geſetzlichen Rahmens

Danach haben die Wähler das Recht die aus liegende Liſte
einzuſehen und zwar auf ihren geſammten Jnuhalt hin Eine
geſetzliche Beſtimmung aber wonach die Abſchrift der Liſte
gefordert werden könnte iſt nicht vorhanden

Für das geſammte Zeitungsweſen von Bedeutung wie
auch juriſtiſch intereſſant ſind die Erörterungen über eine vor
kurzem ergangene Entſcheidung des öſterreichiſchen oberſten
Gerichtshofes die Profeſſor van Calker Straßburg in der
Deutſchen Juriſten Zeitung anſtellt Genanntem Gerichtshof

lag nämlich die Frage zur Entſcheidung vor ob eine Zeitung
ein taugliches Objekt einer Ehrenbeleidigung ſein
kann Das Gericht hatte die Frage ausdrücklich verneint
und an dieſe Entſcheidung hat ſich nun eine lebhafte Debatte
geknüpft Das Rechtsgut der Ehre als Objekt der Beleidigung
beſteht nach Prof v Calker in dem Anſperuch auf Achtung
welcher einem jeden Mitgliede der Rechtsgemeinſchaft zukommt
Eine weitere Frage iſt wer Träger des Rechtsgutes der Ehre
in dieſem Sinne ſein kann Offenſichtlich nur der lebende Menſch
nicht die Sache Bei Erörterung der Frage ob ein Zeitungs
unternehmer entgegen der in der Entſcheidung vertretenen Anſicht
nicht doch unter die Kategorie der in Beziehung auf die Ehre
Rechtsſubjektivität genießenden juriſtiſchen Perſonen
gehöre ſagt Prof Calker daß dieſe Frage ganz allgemein dahin
geſtellt werden müſſe ob eine Geſammtperſönlichkeit Träger des
Rechtsguts der Ehre ſein könne Er kommt dann zu dem Schluß
Auch die Zeitung iſt eine Geſammtperſönlichkeit in Hinſicht auf
das ganze Zeitungsunternehmen Denn eine Anzahl einzelne
Perſonen Verleger und Redackteure ſind in der Weiſe zy

Feſtungen ſie fallen von ſelbſt Unterſuchen Sie doch
Ballons auf 10,000 Meilen Entfernung Was ſollen
Mauern gegen eine Armee in der Luft Keine Päſſe mehr
Die Don Juans erklimmen nicht fürder die Mauern ſie
laſſen ſich vom Himmel zu ihren Donnen herab und dieBartholos um ihre Rohne zu hüten werden die Gärten
mit horizontalen Stachelzäunen umdrahten müſſen Welches
Schauſpiel wird es ſein wenn ſich in den lichten Höhen
Tauſende farbiger beleuchteter Luftfahrzeuge kreuzen Dann
wird die Entfernung überwunden ſein man macht einen
Spaziergang nach Timbuktu wie nach St Germain Das
Weltall hat keine Geheimniſſe mehr für uns Man wird
die Schöpfung in allen Ecken und Winkeln beſehen Man
wird wie der Aſtolfo des Arioſt und wie Chrano den Mond
beſuchen Man wird die Eroberung der blaſſen Phoebe
verſuchen Sie ſoll krank ſein Wir werden ſie heilen

Leider hat erſt jüngſt die Todesluftfahrt eines deutſchen
Offiziers gezeigt daß wir ſeit Gautier s Scherzen noch nicht
viel älter geworden ſind Aber die Sehnſucht die Mutter
großer Thaten bleibt beſtehen

Théophile Gautier hat auch einen noch heute ſehr in
tereſſanten Artikel über die zukünftige Republik geſchrieben
Damals ſchon ſprach er von einem von litterariſchem Alkohol
geſättigten Publikum Und wie zahm erſcheint uns heute
die Schreiberei von 1830 Er war ſiets ein Vertreter des
Part pour art Die Kunſt um der Kunſt willen Er kennt
da keine Unmoral denn der Dichter predigt keine Doktrine
er giebt weder Rath noch Löſung Er will nur die Sen
ſation des Schönen die man im Grauſen wie in der Gnade
erreicht Er kann es nicht begreifen wenn man von der
Ehrlichkeit der Roſe und dem Verbrecherthum des Bilſen
krautes der Velladonna ſpricht Jn der Kunſt giebt es für
ihn nicht Moral nicht Unmoral nur Schönes oder Häß
liches Gelungenes oder Mißlungenes

Jſt Gautier nicht ganz modern
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einer Einheit zuſammengeſchloſſen daß ſie ihre geiſtige Arbeit
einheitlichen Zwecke

Die Zeitung kann alſo beleidigt werden und
Verleger und Redacteur ſind deshalb im betreffenden Falle zum

einem einheitlichen Plane einemnach
widmen

Strafautrag berechtigt
Als Nachfolger des verſtorbenen Präſidenten des Ober

verwaltungsgerichts Kügler wird jetzt in erſter Linie Senats
den wir bereits ampräſident Dr von Meyeren genannt

Sonnabend unter den in Ausſicht Genommenen erwähnten
v Meyeren gehört dem Oberverwaltungsgericht ſeit dem Jahre

Trotz ſeiner langjährigen Thätigkeit bei dem oberſten1875 an

Zweidcutigkeiten he
Gambetkfa s San muß immer daran denken doch nie
davon ſprechen hat einen unheileellen Keim in unſer politiſches

eraus zutreten Die berühmte

Leben gepflanzt Anfangs ſahen die Sinlionaliſten im
Vollſtändigkeit Frankreichs Allmählich aber iſt dieſes Bündniß
durch eine unwahrnehmbare dunkle Umwandlung eine neue
Befeſtigung des gegenwärtigen Zuſtandes Europas geworden
Ob Sie es wollen oder nicht Sie werden ſich entweder für
eine Politik des Friedens oder für eine Politik unbegrenzter
Kriegserwartung entſcheiden müſſen

preußiſchen Verwaltungsgerichtshof erfreut er ſich einer vorzüg Déronulède dankt et dem Nationaliſten Lepelletier dafür daß
lichen körperlichen Rüſtigkeit

ergiſchen Weſen nicht einverſtanden ſindſern aus der Gegend von Halle a e

Seine hervorragenden Geiſtes er Jaurès Anfü
gaben werden auch von denen nicht beſtritten welche mit ſeinem Zwiſchenrufe unterbrach

Dr v Meyeren immer davon ſprechen
wo ſein Vater die in feierlichem Aufzug zum Gambetta Denkmal und legte

rung des Gambetta ſchen Wortes mit dem
Gambetta hat ſich geirrt man muß

Die Patriotenliga begab ſich Sonntag

ärztliche Praxis ansübte ſeine Mutter befindet ſich noch in jener auf deſſen Sockel einen Rieſenkranz mit der Jnſchrift nieder
Gegend am Leben

Soziales
Eine deutſche Geſellſchaft Werte a eine neue lebhafte Anxegung empfangen

Geſchlechtskrankheiten ſoll in
bilde der Société internationale de

eſtrebungen ſchaffen will we
Geſchlechtskrankheiten führen können
nung einer möglichſt großen
allen Geſellſchaftsſchichten Bildung von Zweigvereinen an
Orten mit größerer Mitgliederzahl Abhaltung von Verſamm
lungen Veranſtaltung von öffentlichen belehrenden Vorträgen
aus dem Gebiete der Sexualhygiene Verbreitung von auf
klärenden populären Schriften und Flugblättern direkte und
indirekte Beeinfluſſung von geſetzgebenden und Verwaltungs
körpern zur Abhilfe von Uebelſtänden und zur Aubahnung von
Reformen auf dem Gebiete der öffentlichen Fürſorge für
Geſchlechtskranke und der Ueberwachung der Proſtitution Der
Jahresbeitrag ſoll 3 M betragen eine konſtituirende Verſamm
lung wird im Herbſt nach Berlin einbernfen werden Der vor
bereltende Ausſchuß der die Namen bekannter Autoritäten
enthält wendet ſich an jeden Deutſchen mit der Bitte nicht nur
ſelbſt der Deutſchen Geſellſchaft zur Bekämpfung der Geſchlechts
krankheiten beizutreten ſondern auch durch Gewinnuug zahlreicher
weiterer Mitglieder im Kreiſe Jhrer Bekannten die Sache der
Geſellſchaft zu fördern Die Geſchäftsſtelle der Geſellſchaft
Berlin W 9 Potsdamer Straße 20 iſt zu jeder Auskunft gern
bereit Nach dem uus vorliegenden Namensverzeichniß von
Männern die den Aufruf unterzeichneten können wir jeden
unſerer Leſer den Beitritt dringend ans Herz legen Das
Anſehen und die Bedeutung dieſer Männer bürgt dafür daß die
neue Geſellſchaft zur Löſung dieſer ungemein wichtigen ſozialen
Frage viel beihelfen wird wenn ihr die nöthige Unterſtützung
aus allen Kreiſen unſeres Volkes zu theil wird

Heer und Flotte
Es ſteht nunmehr feſt daß der Chef des Admiralſtabes der

Marine Admiral v Diederichs welcher krankheitshalber
vor einiger Zeit einen längeren Urlaub angetreten hat dem
nächſt aus der Marine ſcheiden wird ſeine Stelle wird der
Viceadmiral Bendemann der frühere Chef des Kreuzer
geſchwaders in Oſtaſien erhalten

Kreuzer Nymphe iſt aus dem Verbande des erſten
Geſchwaders ausgeſchieden und zur Verfügung als Begleit
ſchiff der Kaiſerlichen Yacht Hohenzollern geſtellt Kreuzer ſ
Kaiſerin Auguſta iſt am 16 Juni auf der kaiſerlichen
erſt zu Kiel außer Dienſt geſtellt Torpedoboot D 9 iſt

von Wilhelmshaven nach Southampton in See gegangen um
hie gel Nocht Meteor von dort nach der Elbe zu be

gleiten
Der Alblöſungstransport für die Schiffe des Kreuzer

geſchwaders Transportführer Kapitän Leutnant Memminger iſt
per Dampfer Main am 15 Juni in Tſingtau eingetroffen
wo der Beſatzungswechſel ſtattfindet Der Ablöſungstransport
für S M S Cormoran Transportführer Oberlentnant zur
See Prentzel iſt am 15 Juni per Dampfer Karlsruhe
in Vombay zur Reparatur dieſes Dampfers eingetroffen Die
Ankunſt in Sidney iſt am 11 Juni zu erwarten

S M SS Zieten Bremſe und S 21 ſind am
13 Juni in Wilhelmshaven eingetroffen S M S Grille
iſt am 13 Juni in Cuxhaven am 14 Juni in Hamburg ein
getroffen und am 15 d wieder in See gegangen S M S

Rhein iſt am 13 d von Cnxhaven nach Kiel in See ge
gangen und am 14 daſelbſt eingetroffen S M S Hagen
iſt am 14 d von Kiel nach Udevalla Schweden S M S
Acgir nach Laurvig Norwegen in See gegangen

Das Schulſchiff des Deutſchen Schulſchiffvereins Groß
herzogin Eliſabeth ift geſtern glücklich in Swinemünde
eingetroffen und geht am 19 Junt nach Gefle Schweden
weiter

Ausland
Deutſchlands diplomatiſche Beziehnngen

zu Kubg
Die Ernennung eines diplomatiſchen Vertreters des Deutſchen

Reichs bei der Republik Kuba ſteht wie die Deutſche Warte
an maßgebender Stelle erfährt demnächſt bevor Wie gemeldet
beabſichtigte die Unionsregierung eine Geſandtſchaft in Havanna
einzurichten und ſoweit bekannt iſt werden die übrigen Mächte
die diplomatiſche Verbindung mit Kuba gleichſalls herſtellen
Dieſe wird vorausſichtllch durch Einſetzung eines Miniſter
reſidenlken oder nur eines politiſchen Agenten erfolgen Von
der Uebertragung der politiſchen Geſchäfte an einen General
konful oder Konſul wird in dieſen Fällen wohl ausnahmslos
abgewichen werden da dies der Bedeutung des neuen Staats
wefens hinſichtlich ſeiner Größe ſeiner Handelsbeziehungen und
in Anbetracht ſeiner neugeſchaffenen politiſchen Stellung bei der
rigenartige NebenumLände zu berückſichtigen ſind zu wenig
entſprechen würde

Oeſterreich Ungarn
Ueber die Koſten der neuen öſterreichiſchen Kanonen

werden in parlamentariſchen Kreiſen Wiens verſichert daß zur
vollſtändigen Neubewaffnung der Artillerie außer den bereits
bewilligten 38 Millionen Kronen noch 180 Millionen
Kronen erforderlich ſein werden von denen in den Jahren
1904 bis 1906 je 60 Millionen Kronen von den Deleggtionen
ſeitens der Heeresverwaltung beanſprucht werden ſollen

Frankreich
Aus Anlaß des Abſchluſſes des franzöſiſch italieniſchen
andelsvertrags wird in Paris für nächſtens ein großes
erbrüderungsfeſtmahl vorbereitet Bei uns ſieht s zur Zeit

keider etwas anders aus Red
ElſaßLothringen und die Revanche

Jaures hat in der Kammer über ElſaßLothringen und die
Revauche einmal etwas offener geſprochen als es ſonſt in Frank
reich Brauch iſt Freilich das entſcheidende Wort Verzicht auf
die Reichslande iſt auch von ihm yſcht gefallen Der ſozialſtiſche

ögeordnete ſagt

Wer weiß ob die Völker nicht darauf warten daß Frank
reich aufſtehe und die Sprache des geſunden Menſchenver
ſtands und der Menſchlichkeit ſpreche Die Siunde hat
geſchlagen um aus den Hinterhältigkeiten Heucheleien und

rophylaxie ennitaire et morale
Brüſſel 1899 gegründet werden die einen Mittelpunkt für alleſ welche zu einer Einſchränkung der

Geplant iſt die Gewin
ahl von Mitgliedern aus

Die Patriotenliga dem unſterblichen Proteſtler

Spanien
Die antiklerikale Bewegung in Spanien hat wieder

Rede Canalejas in Alicante machte großen Eindruck Er
hat darin den Einfluß des Nuntins im Schloß und ſeine
Jntervention in der letzten Kriſis feſtgenagelt Die Regie
rung iſt ſehr aufgebracht Die Republikaner jubeln und
erklären ſie würden durch dick und dünn Canalejas im Kampfe
on die Reaktion folgen Vorgeſtern ſprach Canalejas in

zalencia Dort wurden große Maßnahmen getroffen zur Ver
hütung von Tumnlten

Griechenland
Zur Verlobung des Prinzen Nikolaus von Griechen

land mit der Großfürſtin Helene i
Rußland ſei t daß Prinz Nikolaus der im Jahre 1872
geborene dritte Sohn des griechiſchen Königspaares iſt die um
zehn Jahre jüngere Großfürſtin Helene die als hervorragende
Schönheit gilt iſt die einzige Tochter des Großfürſten Wladimir
Alexandrowitſch Großfürſtin Helene war ehemals mit dem
Prinzen Alex von Baden verlobt Jn den letzten Jahren
tauchte wiederholt das Gerücht auf de Fürſt Ferdinand
von Bulgarien ſich um ihre Hand beſtrebe Auch während
der jetzigen Anweſenheit des Fürſten Ferdinand in Rußland
war wieder von ſeiner angeblich bevorſtehenden Verlobung mit
der Großfürſtin Helene die Rede Man beeilt ſich von Athen
aus durch Veröffentlichung der obigen Meldung der weiteren
Verbreitung dieſes Gerüchtes ein Ende zu ſetzen

Gerichtsverhandlungen
Der Zuſammenbruch der Leipziger Bank vor Gericht

Leipzig 16 Juni
Auf Befragen des Vorſitzenden erklärte ſich zunächſt Direktor

Exner bereit ſich auf die Anklage zu verantworten Er gab
über die Entwicklung der Geſchäftsbeziehungen zwiſchen der
Leipziger Bank und der Kaſſeler Trebertrocknungsgeſellſchaft eine
eingehende Darſtellung U a ſagte Angeklagter Die Engage
ments der Leipziger Bank für die Kaſſeler Trebertrocknnugs
geſellſchaft waren aber immer ſtärker geworden wir glaubten
ſie aber jedoch ſicher durchführen zu können da wir von der Ren
tabilität der Treberaktien überzeugt waren Die Unternehmung
ſei aber theilweiſe geſchädigt worden da die Tochtergeſellſchaften
ich zu iſoliren ſüchten Die Kaſſeler Geſellſchaft brauchte

eigentlich kein Geld die Tochtergeſellſchaften mußten es haben
Die Trebergeſellſchaft nahm daher eine Fuſion mit ihren
Tochtergeſellſchaften in Ausſicht die Leipziger Bank beſfürwortete
dieſelbe Ehe die Vereinigung aber geſchehen konnte ſei au
bei der Leipziger Bauk infolge des Zuſammenbruchs in Dresden
nach dem auch der Diskont Kredit der Leipziger Bank beſchränkt
wurde ein Mangel an Kapital eingetreten da die Leipziger
Bank nicht mehr in der Lage war die Wechſel glatt zu be
eben Exner iſt infolgedeſſen mit einer Deputation nach
erlin geſahren um Unterſtützung nachzuſuchen Er Exner

habe die Sachlage dem Direktor Koch genau klargelegt
Dieſer habe ihm erklärt die Sache ſei zu groß um es
allein zu unternehmen er wollte deshalb die Vertreter
der Größfinanz mit heranziehen Jn der nun abgehal
tenen Sitzung habe man es einſtimmig abgelehnt die Leipziger
Bank zu unterſtützen nur Direktor Koch und der Ver
treter der Dresdener Bank hätten für die Leipziger Bank
eſprochen Dieſen Beſchluß habe niemand erwartet Direktor
v habe ihm geſagt wenn er ſich nicht ſtrafbar machen wolle

müſſe er nun die Zahlungen einſtellen er Exner ſei zu offen
und ehrlich geweſen und hätte zu viel enthüllt die Herren der
Dresdener Kreditanſtalt ſeien nicht ſo geweſen man ſei daher
gezwungen jetzt vorſichtiger zu ſein Es ſei dann in Leipzig
vom Auſſichtsrath das Expoſeé feſtgeſetzt worden das am nächſten
Morgen veröffentlicht wurde Meine Verhaſtung, ſo ſchloß
Exner ſeine Darlegungen koſtet den Aktionären der Bank viele
Millionen Sie können den tüchtigſten Rechtsanwalt haben
wenn Sie ihm nicht den Leiter der Bank zur Seite laſſen der
alle Verhältniſſe kennt der alle Fäden des Geſchäfts in der Hand
hat müſſen große Fehler gemacht werden Da ſind viele Millionen
verloren gegangen ich werde im Verlaufe der Verhandlung die
Beweiſe dafür einbringen

Nach dem Verhör Exner s trat eine kurze Pauſe ein
Nach Wiedereintritt in die Verhandlungen wurde mit der

Vernehmung des Angeklagten Dr Gentzſch begonnen Der
ſelbe führt aus daß bei ſeinem Eintritt die Verbindung mit
der Trebergeſellſchaft bereits beſtand Dieſelbe erſchien ihm
als eine vorzügliche Seine Aufgabe war es die juriſtiſchen

uſw zu geben Verhandlungen hatte er nicht zu
eiten
Herr Dodel der nun vernommen wurde bemerkt daß er im

Jahre 1887 ziemlich jung in den Auſſichtsrath der Geſellſchaft
eingetreten wäre Eine ſeiner erſten Aufgaben war einen der
erkrankten Direktoren der Bank zu vertreten Bei Beſetzung
der Stelle fiel die Wahl auf Exner dem die beſten Empfehlungen
namentlich wegen ſeiner überſeeiſchen Verbindungen zur Seite
ſtanden Auch die Erkundigungen des Herrn Baurath Roßbach
förderten nur Gutes zu Tage Jm allgemeinen möchte er die
Bemerkung einſchalten daß ſich der Auſſichtsrath der Leipziger
Bank nicht ſo intenſiv mit den Geſchäften der Bank beſchäftigte
wie dies bei anderen Banken der Fall iſt Man legte eben
mehr alles in die Hände der Direktoren Anführen möchte er
nur vergleichsweiſe daß der Aufſichtsrath der Allgemeinen
Deutſchen Kreditanſtalt allwöchentlich eine Sitzung hielt der
jenige der Leipziger Bank aber nur monatlich eine ſolche Er
bemühte ſich dann hierin Wandel zu ſchaffen und es gelang
ihm wenigſtens 2 Sitzungen des Auſſichtsrathes pro Monat zu
erreichen Er komme nun zu der Verbindung mitder Kaſſeler Treber

eſellſchaft dieſe datire vom 16 Jan 1896 Dieſelbe wurde vonE angeregt und hierbei namentlich ins Feld geführt daß die Ver
werthung des Bergmann ſchen Patents große Gewinne erwarten
laſſe 1897 erfolgten in der Preſſe heftige Angriffe gegen die
Kaſſeler Trebertrocknungs Geſellſchaft und es wurde behauptet
daß ſich mit dem von ihr erworbenen Bergmann ſchen Patent
überhaupt nicht arbeiten ließe Es wurden darauf im Jahre
1897 Abordnungen des Aunuſſichtsrathes nach Schleſien zur
Unterſuchung der dortigen Werke geſandt Da dieſe Werke erſt
kurze beſtanden ſo ließ ſich kein klarer Ueberblick gewinnen
Jedenfalls überzengte man ſich aber daß ne dem Berg
mann ſchen Patent gearbeitet wurde und daß die chemiſchen
Produkte ſich verwerthen ließen Jn der nächſten Aufſichts
ralhsſisung wurde jedoch immerhin beſchloſſen e weiteren
Kredite vorläufig der Kaſſeler Geſellſchaft zu geben ehe nicht

hä Auſſchlüſſe gegeben waren Dieſe Aufſchlüſſe nebſtWin der
Rentabilitätsberechnungen wurden gegeben und darau

Formel

ruſſiſchen Bündniß ein Mittel zur Wiederherſtellung der

Eine antiklerikale T

Wladimirowna von

ch Kaſſel bleiben und den Geſchäftsgang überwachen ſollte

Beſchluß keine Kredite mehr zu geben aufgehoben Es kam
aber noch etwas hinzu Man ſogte nämlich daß ſich bei dem
Bergmann ſchen Verfahxen auch in leichter Weiſe CalcinmCarbid
gewinnen ließe Bei der guten Meinung die man damals all
gemeln von dem Acetylen Licht hatte ließen ſich auf alle Fälle
große Gewinne erwarten und er Dodel ſei ſo von dieſer neuen
Exfindung enthuſigsmirt geweſen daß er auf ſeiner Beſitzung
ſelbſt ſolche Kichtanlage ſchaffen ließ

Jm Jahre 1900 wurde die Sachlage vom Auſſichtsrath wieder
holt geprüft Die Verhältniſſe wurden vom Direktor Exner
klargelegt allein er Dodel hege doch Zweifel ob die Obligos
der Trebertrocknung von Exner in richtiger Höhe immer an
gegeben wurden Er komme nun zu den perſönlichen Beziehungen
der Bank mit den Kaſſeler Herren Dieſe letzteren gallen alle
als vermögend Wenn daher Exner vorſchlug daß dieſelben in
ihrer Geſammtheit mit ihrer Perſon für die Verpflichtungen der
Trebertrocknung eintreten ſollten ſo konnte man eigentlich damit
nur zufrieden ſein zumal da die eingeholten Auskünfte ſehr
günſtig lauteten Von einem der Herren hieß es er beſitze

Mill Mark von einem anderen wurde ſogar geſagt ſein Ver
mögen ließe ſich überhaupt ſchätzen Die Beziehungen der

rebertrocknung zu den Spielhagen Banken veranlaßten dann
wieder eine Sitzung im Oktober 1900 doch wurde hierbei feſt
geſtellt daß die Kaſſeler Geſellſchaft bei dem Zuſammbruch der
Spielhagen Banken nichts eingebüßt habe Jn den folgenden
Monaten war er Dodel von Leipzig aus geſchäftlichen und
a l wen Gründen Zabweſend und hat erſt dann wieder
er Sitzung vom 11 März beigewohnt die die Vorbereitung

zur Generalverſammlung am 19 März zu treffen hatte
Da man wegen der Verbindung mit der Trebertrocknung

Angriffe V ö ſo beſchloß man ein Expoſé wegen
dieſer Verbindung der General Verſammlung
vorzulegen Beſchloſſen wurde hierbei weiter Ziffern
n dem Expoſs nicht zu nennen denn da die

Geſellſchaft ſolvent war und die Aktien zum Kurſe von 180
nicht nur fiktiv gehandelt wurden ſo glaubte man
daß Ziffern doch nur das Unternehmen und auch die Bank bei
ihrer Kundſchaft ſchädigen könnten Eine Fuſion mit der Kaſſeler
Geſellſchaft hielt man aber im Jntereſſe der Bank ſür äußerſt
erſtrebenswerth Was die Sitzung anbetreffe ſo ſei der Vor
ſitzende des Aufſichtsrathes Generalkonſul Sachſenröder zu
dieſer Sitzung nach längerer Abweſenheit bedingt durch Krank
beit zurückgekehrt Das Exvpoſé wurde in dieſer Sitzung mit

Abänderungen genehmigt Niemand ahnte damals daß
ieſes Expoſé für deſſen Verfaſſer er Herrn Dr Gentzſch hielt

während es in Wirklichkeit Herr Exner verfaßt hatte einſt den
Auſſichtsrath auf die Anklagebank bringen würde Jn dieſer
Sitzung wurde dann die volle Aufklärung über die Obligos der
Kaſſeler Geſellſchaft gegeben Die Höhe war eine erſchreckende
denn es ergaben ſich 48 Millionen Mark als Höhe des Obligos
Es wurde ſofort beſchloſſen von Kaſſel die genaueſten Aufſchlüſſe
zu fordern Es kam darauf eine Antwort Stumpf s worin es
hieß die Leipziger hätten über das Kaſſeler Unternehmen nud
die zu treffenden Maßnahmen überhaupt nicht zu disponiren
ſondern das ſei ſeine Stumpf s Obliegenheit als Vorſitzender
des Aufſichtsrathes Auf ungeſtümes Drängen hin kam dann
doch in Kaſſel eine Konferenz zuſtande zu der ſich eine
Deputation aus Leipzig begab Hierbei wurde von den
Kaſſeler Herren geſagt daß die Geſellſchaft nur noch ein bis
zwei Monate gebrauchen würde daß aber vom Herbſt ab
auf Grund der Erträgniſſe Rückzahlungen gemacht werden
könnten Was die Güte der Tochter Unternehmungen der
Kaſſeler Geſellſchaft betraf ſo wurden von neuem die be
ruhigendſten Verſicherungen gegeben und namentlich angeführt
daß außerordentlich große Aufträge vorlägen So kehrte man
denn etwas ruhiger von Kaſſel zurück zudem auch der Proknriſt
Wuthe von der Leipziger Bank als deren 4

a

der Ausſage Dodel s wird die Verhandlung auf Dienstag
vertagt
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Mark Twain
Die Abentener Zuckleberry Finns

Deutſch von H Hellwag Mit einer Einleitungvon Dr Franz Kweſt und dem Bilde des Verfaſſers
Preis geh 75 Pfs Leinenband 1 Mk

Feinz Zothmer Zas Heidebnuch

Lieder zum Ruhme und Preiſe der HeidePreis geh 25 Pf Leinenband 50 Pf Geſchenkband
ſchnitt 1 Mk

Friedrich von Schiller Zemetrins

Ein dramatiſches Fragment
Mit dem Bilde des Dichters und einer Bgrbeznerkung

Preis geh 25 Pf Lein Leinenband 50 Pf

Friedrich Zalm Wildfener
Ein dramatiſches Gedicht in fünf Akten

it dem Bilde des Dichters und Voxbemerkung von H Marſhall
Preis geh 25 Pf Leinenband 50 Pf

Willibald Aleris W Häring
Der falſche Woldemar

Vaterländiſcher Roman Mit einer Vorbemerkung von

ſit Gold

Hans Marſhall und dem Bilde des VerfaſſersPreis geß 1,75 Leinenband 2 Mk Geſchenkband 3 Mk
e Vollſtändige Kataloge in den Buchhandlnungen und von

Ilalle SOtto HBendel Verlag

Das zur Moritz Levüſchen Firma R Wolff Nachf Konkursmaſſevon hier gehörige Wagrenlager beſtehend aus fertiger

Herren Knaben u Kinder Garderobe
ſowie die geſammte Laden und Schanfenſter Einrichtung im Taxwertbe
von 3396,75 Mark ſoll im Ganzen meiſtbietend verkauft werden

Die Beſichtigung des Wagrenlagers kann Freitag den 20 Jnni er
Vormittags von 10 12 Uhr und Nachmittags von 5 Uhr erfolgen Schrifſt
liche Offerten ſind mit einer Bietungs Kaution von 350 Mark bis Freitag
den 20 Jnni er Abends 7

Eisleben den 16 Juni 1902
Abr bei dem Unterzeichneten einzureichen

Otto Schauseil Konkursverwalter

Naumann s Germania Fahrräder
zn herabgeſetzten Preiſen

Victoria Vahvrräcdier
Varrüäder Mk 135,00 Gctentter

S J J S
volet aus Otto Giveke Nachf o Seht ſeaſe 93

Ratenzahlung Reparatur Werkſtatt

Original Me Cormik Grasmäher
complett mit 2 Meſſern empfehlen zu 250 froo jeder Eiſenbahnſtation

B Gassenheimer Go Themar Thüringen
Trinket

Quedlinburger
Reinetten

Apfehwein

naturrein
sehr angenehmer Geschmaek

erfrischend bekömmlich
22 goldene und silberne

Mednillen

bung

Apfelwein
Kelterei

IEIIIE I1 Pfund 2 Mark

Blutbildende Ernährung
Erhältlich in den Apotheken und Drogenhandlungen

Ein großer Transport
prima Bayriſcher Zugochſen

fteht preiswerth bei uns zum Verkauf
Gebr Frräedtunmamnmn Myarienſtr 24

Selbet

ne Licſerung und Aufstellung der Möbel Kostenlos, e

Halbrenner ſindet nur noch kurze Zeit im Geſchäftslokal Markt
platz 13 bierſelbſt

mr Fügte m e ääam reelle Bedienung
durch FachienteMövel Russtaitungen

und einzelne Stücke in allen Preislagen empfiehlt in grösster Auswahl

G SchaiüblIe öbelfahrik mit elektrischem Betrieb alle a S
Grosse Märkerstrasse 26 u 2 am Ratihskeller

r Catalog gratis und franko

Dr Weiser s Sanatorium
und medico mechanisches Zander Institut

e NEUSTAD T a d Orla Thüringen
Einzigstes Zander Institut in ganz Thüringen fär sehwed Heil
gy mnastik Vorzügliche Erfoſge bei Erkrankungen des Nerven
systems der Atmungs u Bewegungsorgane des Verdauungssystemsferner bei Bleichsucht Fettsucht R eumatismus Gicht Zuckoer

krankheit u ganz vorzügl Erfolge bei Herz u Frauenkraniſcheiten

Der gerichtliche Ausverkauf
von Regulir Füllöfen Gasheiz und Petrolenm
heiz Oefen Schornſtein Aufſätzen ſowie ein Fahrrad

von 9 12 Ubr Vormittags und 3 6 lübr
Nachmittags ſtatt

Schmiädt KonkursverwalterDull g S
Frken Gardinen und Jtores

werden ſorgfältig gereinigt ſowie in jeder gewünſchten Farbe bergeftellt

Ille

und auch nen appretirt Rücklieſerung in 23 TagenWranz oift Färberei u chem Waſchanſtalt
Filiglen Große Steipſrghe 36 Geiſtſtraße 44 Alter Markt 2

abrik Kranfenſtraße 15Abholen und Zaſtellen auf Wunſch durch eigene Geſchirre

9Acht aume 27
Herren welche ſich nur kurze Zeit hier m und ſich nene Kleidung

anfertigen laſſen wollen liefere innerhalb 24 Stunden jedes gewünſchteKleidungsſtück in beſter Ausführung und rangir für noblen Sitz

Wilhelm Hackoel
Großes Lager in

Wiesbadener Kochbrunnen

Steinweg 7und aus ländiſcher Stoffe

S ist seit der römischen Kaiserzeit weltberühmt durch
e seine unvergleichlichen Heilerfolge bei Erkrankungen
e an Halis Kehlkopf und Lunge Husten Heiserkeit

S Verschleimung Magen Darm u Verclauungsstörungen
S Gicht Rheuma Fettsucht Gebrauchen Sie die bekannte
Se erfolgreiche Hauskur ohne Berufsstörung Ferner Wies

S hbadener Kochbrunnen Quelſsalz z Einnehmen à Glas 50
S Kochbrunnen Pastillen à Schachtel 85 Pf in all Apotheken u
S BDrog od d d amtl Versandstelle 25 u 50 Fl 17 50 bezw 34

S e Amtl Versand Brunnen Contor Wo

e e rrä n J W
ba Heilgnellen Bevorzugte waldreiche Gegend Mäßige

Preiſe Proſpecte und Auskunft durch die e Vade h

Kurzeit Mai OkPFisenmoor Soolbad Stahltrinkquelle Salztrinkquelle
Kur Verein

Stahl
tober Illustr Prospekte und Wohnungsnachweise durch

Zad Suderode a ar
Soolbad und bewährter Klimatischer Kurort

Station der Eisenbahn Quedlinburg Frose Aschersleben Vorzügliche
Lage in einem schönen geschützten von allen Seiten fast geschlossenen Thal
kessel unmittelbar am prachtvolisten Nadel und Laubholzwalde Mittelpunkt
sammtil Harzpartien Bewährte Soolquelle Nenerbantes Badehnaus für
Sool Fichten Dampf Fango Loh Tannin und sämmtl med Bäder sowie
kür alle Proceduren des Kaltwasser Heilverfahrens Elektricität und diassage
unter ärztl Leitung Gebirgs Quellwasserleitung Billige Preise Apo heke
am Orte Baderzte Dr MHüller Dr Schmidt und Hr FacklamSanatorium IIlustr Prospecte gratis und Führer in Buchform à 50 Pkg mit
Karte 1 MIK sowie nähere Auskunft durch die BRndeverwaltung

Hinter in Thür ValdLuftkurort und Sommerfriſche bei Friedrichroda 3 St 500 mm ü von
Tannenwald rings umſchloſſen nahe dem Rennſteig Heuberg u JnſelsbergArzt Auskunft und Proſpekte durch Lehrer ar tung

Kloster Michaelstein i s
Klimatiſcher Kurort

Hotel u Pension zur Waldmühle
15 Min v Station Baſt d Harzbahn 40 Min v Blankenburg Dieſes wegen
ſeiner hervorragend ſchönen Lage ügkannte inmitten einer idylliſchen Wald
Scenerie befindliche Hotel iſt ſeit 2 Jahren vollſtändig nen erbaut und mit
allem Comfort der Neuzeit eingerichtet Elektriſche BeleuchtungsanlagePrachtvolle Wäld Promengden Angenehme Raſtſtätte für Tonriſten
behagliche Sommerfriſche Anmeldungen erbitte rechtzeitig Proſpekte
durch Hotel zum weissen Adler W Frede Blankenburg g H
Kgl Soolbad Blmen unweit Magdebnurg

Station Elinen Salze1902 100 jährige Jubilänms Saiſon

n i fenthalrwerk Billig AnuferVadeſchrift J näbere Ansknuft toſlenlos durch t

ol Badeverwualtung
Für den Anzeigentheil vexantwortlich H Wechſung in Halle

Halle Druck und Verlga von Otto Hendel

III 4o o

Die Zieglerschule
in Lauban

ladet zum Beſuche des neunten Kurfſes
beginnend am 7 Oktober 1902 ein

Programme werden auf Verlangen
unentgeltlich zugeſtellt

Launban den 30 Mai 1902
Der Magiſtrat

Zähne in Gold und Kantſchnuk
Stiftzähne Kronen

Brückengebiſſe haltbar n ohne Gaumen
Reparaturen u Umarbeitungen

in 6 Stunden fertig
Zahnziehen ſchmerzl ohne allge Beläubg
Xetz Geiſtſtr 15 I Adler ApolhekeBreiteſtraße Eingang

Ein Umzug
von Querfurt nach Bitterfeld

am 1 Juli iſt z t e Zu transportiren ſind Möbel aus g Stuben
Schlafſtube Kammer und Küche
Es wird gebeten r eguane unter 2536 O in der

d e

Kleereiter
extra ſtark mit allem Zubebor

offerirt billigſt

Otto BartlIätz
Holzhandlung und Damvpfſägewerk

Cöthen Anhalt
Fernſprecher 10

Wer ein modernes
vortheilhaft e

W wende sich an unsere
altrenommirte Fabrik

Schriftliche Garantie für 12 Monate
Wo nicht vertreten

liefern direkt an Priyato

Express Pahrradwerke
A G 5 Gegründet 1882

e ä v ereizende inſictKinderwagen zu ausnahmsw

bill Preiſen Ausverkauf vorjährKinderwagen 2 große Leiterwagen
4 Ctr trag um vollſt dam zu räum

M L Kocn s Korbgeſch Geiſtſtr 21

Für Saarleidende
Das Ausfal

len der Haare
wird in einigen

b Tagen beſeitigt u

J n eAh derſelben in ganzu n kurzer Zeit beſör
W dert SchuppenLcinnen Kopfflechte und das

läſtige Jucken der Kopfhaut der
Anfang von Haarkrankheiten wird
beſeitigt ſchon in acht Tagen
durch Waſchung meines ärztlich
empfohlenen Bann de Quinin
Pr 1,25 veichl Doppel Fl 2,90
Niederlage bei folgenden Firmen
Parf O Ballin sen Leipz St 91Neumgrkt Drogerie iß TWeituael

Drog v u St 63
an m Sie

Flaſche von t a u4 r ant Naehf n

A ins O
Mittwoch den 18 d Mts Vormittags von 34 10 Uhr ab ver

ſteigere ich Geiſtſtraße 39
10 Mille Cigarren 1 Partie
verſchiedene Gläſer Hugel und
Stöcke ſowie 1 Feder Tafelwagen
u 1 guten Sportwageſte n v a S

Fricdrich Auctions Commiſſar

Mit 2 Beibliäſttern
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